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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

 i Notrufe
Polizei  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Krankentransport  19222

Bergwacht  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg  0761 19240

ADAC-Notdienst  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege 07622 6674262

Telefonseelsorge  0800 1110111 
oder  0800 1110222

Nummer gegen Kummer  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach  07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt) 
 07621 410-5033

 i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht)  116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo, Di, Do, jeweils von 18 bis 21 Uhr 
Mi, Fr, jeweils von 16 bis 21 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 8 bis 21 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre)  
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So- und Feiertage von 10 bis 15 Uhr

 i Zahnarzt
Notrufnummer  0761 120 120 00

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr  8-12 Uhr
Mi  14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-12 Uhr, Mi, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr
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 i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de  DE 07621 1542807 
 CH 0900 993399 (Basel)

SONSTIGE RUFNUMMERN

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller  015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue 015161617726 
 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud: 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

 i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof  01727456841

naturenergie netze GmbH  
Servicenummer: 0800 7354124 
Störungsnummer Strom: 0800 9218180

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 2.11.2026 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.
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Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Hausen im Wiesental 
Landkreis Lörrach 

S A T Z U N G
zur 22. Änderung der Satzung über den Anschluss 

an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung - WVS) 
der Gemeinde Hausen im Wiesental 

vom 06.12.2005
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Hausen im Wiesental am 27.10.2026 folgende Satzung 
zur Änderung der WVS beschlossen:
 

I.
§ 41 (Gebührensätze) erhält folgende Fassung:
 
(1) Die Benutzungsgebühr wird nach der gemessenen 

Wassermenge (§ 42) berechnet. Die Benutzungsge-
bühr beträgt pro Kubikmeter 3,90 EURO.

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweg-
licher Wasserzähler verwendet, beträgt die Benut-
zungsgebühr pro Kubikmeter 3,90 EURO.

(3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch einen 
Münzwasserzähler festgestellt, beträgt die Gebühr 
(einschl. Umsatzsteuer gem. § 52) pro Kubikmeter 
4,17 EURO.

II.
§ 46 Fälligkeit Abs. 2 erhält folgende Fassung:

 
(2) Die Vorauszahlungen gem. § 45 werden im Kalender-

jahr 2027 zum 01.03., 01.06., 01.09. und 01.12. zur Zah-
lung fällig.

 
III.

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2027 in Kraft.
 
Hausen im Wiesental, den 27.10.2026 
 
Gez.
Philipp Lotter
Bürgermeister
 
Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung oder aufgrund der Ge-
meindeordnung beim Erlass dieser Satzung kann nur 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser 
Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektro-
nisch gegenüber der Gemeinde Hausen im Wiesental 
geltend gemacht werden.
 
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von An-
fang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Gemeinde Hausen im Wiesental 
Landkreis Lörrach

S A T Z U N G
zur 16. Änderung der Satzung über  

die öffentliche Abwasserbeseitigung 
(Abwassersatzung – AbwS) der Gemeinde Hausen 

im Wiesental vom 20.03.2012
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG), §§ 4, 11 und 142 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 
Abs. 2, 11, 13, 20, 29 und 42 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Hausen im Wiesental am 27.10.2026 
folgende Satzung zur Änderung der AbwS beschlossen:
 

I.
§ 42 erhält folgende Fassung:

§ 42
Höhe der Abwassergebühren,

unterjährige Gebührenanpassung

(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40)  
beträgt je m³ Abwasser  3,07 €.
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(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40 a)  
beträgt je m² versiegelte Fläche  1,03 €.

(3) Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3)  
beträgt je m³ Abwasser oder Wasser   3,07 €.

(4)	Beginnt	 oder	 endet	 die	 gebührenpflichtige	 Benut-
zung in den Fällen des § 40 a während des Veranla-
gungszeitraumes, wird für jeden Kalendermonat, in 
dem	 die	 Gebührenpflicht	 besteht,	 ein	 Zwölftel	 der	
Jahresgebühr angesetzt.

(5) Ändern sich die Gebührensätze innerhalb eines Ver-
anlagungszeitraumes, so wird der für den neuen 
Schmutzwassergebührensatz maßgebliche Ver-
brauch zeitanteilig berechnet. Zur Vermeidung über-
mäßiger Härten können jahreszeitliche Verbrauchs-
schwankungen angemessen berücksichtigt werden.

(6) Bei der Änderung des Niederschlagswassergebüh-
rensatzes innerhalb eines Veranlagungszeitraumes 
werden die für den neuen Niederschlagswasserge-
bührensatz maßgeblichen versiegelten Flächen mit 
dem Zwölftelanteil berechnet, der dem Zeitanteil ab 
dem Änderungszeitpunkt entspricht.

 
II.

§ 45 Fälligkeit Abs. 2 erhält folgende Fassung:
 

(2) Die Vorauszahlungen gem. § 44 werden im Kalender-
jahr 2027 zum 01.03., 01.06. 01.09. und 01.12. zur Zah-
lung fällig.

 
III.

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2027 in Kraft.

Hausen im Wiesental, den 27.10.2026

Gez.
Philipp Lotter
Bürgermeister

Hinweis:
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung oder aufgrund der Ge-
meindeordnung beim Erlass dieser Satzung kann nur 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser 
Satzung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektro-
nisch gegenüber der Gemeinde Hausen im Wiesental 
geltend gemacht werden.
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von An-
fang an gültig zustande gekommen; dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Die Verwaltung informiert

Landratsamt Lörrach

Einladung zum Tag des Bürgerengagements  
am Donnerstag, 5. November 
Sechs Projekte für Kinder und Jugendliche werden 
ausgezeichnet/ Anmeldung bis 27. Oktober 

Landkreis Lörrach. „online	–	offline	–	mittendrin:	Kinder	
und Jugendliche heute begleiten " – unter diesem Motto 
steht der diesjährige Tag des Bürgerengagements des 
Landkreises Lörrach. Im Mittelpunkt stehen sechs Pro-
jekte und Initiativen, die Kindern und Jugendlichen Alter-
nativen zu rein digitalen Angeboten bieten und sie in ihrer 
Entwicklung	stärken.	Die	Veranstaltung	findet	am	Don-
nerstag, 5. November, um 17.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Landratsamts Lörrach, Palmstraße 3, statt. 

Landrätin Marion Dammann und Elke Zimmermann-Fi-
scella, Dezernentin für Soziales & Jugend, stellen die 
sechs ausgewählten Projekte vor und ehren die Betei-
ligten für das außergewöhnliche Engagement. Mode-
riert wird die Veranstaltung durch Matthias Zeller vom 
Südwestrundfunk. Ein musikalisches Rahmenprogramm 
rundet den Abend ab. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen, an der Veranstaltung teilzunehmen. Aufgrund 
des begrenzten Platzkontingents wird um Anmeldung 
per E-Mail an be@loerrach-landkreis.de bis spätestens 
27. Oktober gebeten. Die Teilnahmebestätigung erfolgt 
per E-Mail. 

Andere Behörden

Azubi-Speed-Dating: Chance auf  
Ausbildungs- und duale Studienplätze 2027
Jugendliche, die sich für eine Ausbildung oder ein duales 
Studium im Jahr 2027 interessieren, haben am Donners-
tag, den 19. November 2026, die Möglichkeit, acht Ar-
beitgeber in kurzen Gesprächen kennenzulernen. 
Das	Azubi-Speed-Dating	findet	von	14:00	bis	15:30	Uhr	
in der Agentur für Arbeit Lörrach (Brombacher Straße 2, 
BiZ-Gruppenraum E.14) statt.
Im direkten Austausch mit Unternehmen können Bewer-
berinnen und Bewerber innerhalb weniger Minuten von 
sich überzeugen und wertvolle Kontakte knüpfen. 
Interessierte Jugendliche sollten für jedes gewünschte 
Kurzinterview einen Lebenslauf in Papierform mitbrin-
gen. Es kann zu Wartezeiten kommen.

Kinder, Jugend & Bildung

Musikschule Mittleres Wiesental

Z W E C K V E R B A N D 
Musikschule Mittleres Wiesental

E i n l a d u n g
Die Vertreter der Verbandsgemeinden werden zur öf-
fentlichen Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Musikschule Mittleres Wiesental am Donnerstag, den 05. 
November 2026, um 19.00 Uhr, in das Haus der Sicherheit 
in Steinen, Lörracher Str. 45, 79585 Steinen eingeladen

Tagesordnung
Öffentlich:
TOP 1 Begrüßung durch den Zweckverbandsvorsitzen-

den Gunther Braun
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Top 2 Wahl des Zweckverbandsvorsitzenden und sei-
nes Stellvertreters

TOP 3 Schulbericht vorgestellt durch Musikschulleiter 
Wilhelm von Dungen

Top 4 Beschluss zur Annahme von Spenden nach § 78 
Abs. 4 GemO.

Top 5 Vorstellung des Haushaltsentwurfs 2027 durch 
den Verbandsrechner Herrn Ingo Röslen Bera-
tung und Beschlussfassung über den vorliegen-
den Haushaltsentwurf 2027

TOP 6 Sonstiges

Unsere Vereine informieren

CDU Ortsverband Hausen

Foto: Frauke Casafina, Schriftführerin CDU-Hausen 

Fußballclub Hausen e. V.

FC Hausen i.W. – Heimspiele im November 2026
Der FC Hausen i.W. freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher bei den Heimspielen unserer Aktiv-, Damen- 
und Jugendmannschaften. Unterstützen Sie unsere Teams 
auf dem Sportgelände in Hausen im Wiesental!

Sonntag, 01.11.2026
14:30 Uhr | Herren | Kreisliga A Hochrhein West
FC Hausen – FC Kandern

Samstag, 07.11.2026
10:30 Uhr | E-Junioren | Bezirksturnier
FC Hausen – FC Schönau
10:55 Uhr | E-Junioren | Bezirksturnier
FC Hausen – JFV Region Rheinfelden 2
13:00 Uhr | A-Junioren | Landesliga
SG Zell-Hausen – SV Weil
14:45 Uhr | D-Junioren | Kleinfeldklasse
FC Hausen – TuS Kleines Wiesental
Sonntag, 08.11.2026
14:30 Uhr | Frauen | Landesliga
SG Hausen-Hauingen-Nollingen – SC Niederhof/Binzgen
Samstag, 14.11.2026
14:30 Uhr | Herren | Kreisliga A Hochrhein West
FC Hausen – FSV Rheinfelden II
Sonntag, 15.11.2026
12:30 Uhr | C-Junioren | Bezirksliga
SG Hausen-Zell – JFV Kandertal
Samstag, 21.11.2026
13:00 Uhr | D-Junioren | Kleinfeldklasse
FC Hausen – FC Schönau
Sonntag, 22.11.2026
13:00 Uhr | B-Junioren | Landesliga
SG Hausen-Zell – FC Kluftern
Samstag, 28.11.2026
12:30 Uhr | C-Junioren | Bezirksliga
SG Hausen-Zell – FC Steinen-Höllstein
14:30 Uhr | Herren | Kreisliga A Hochrhein West
FC Hausen – FC Bad Bellingen II
Sonntag, 29.11.2026
14:00 Uhr | Frauen | Landesliga
SG Hausen-Hauingen-Nollingen – SG Marbach/Dürrheim II

Der FC Hausen i.W. freut sich auf Ihren Besuch und die 
Unterstützung aller Mannschaften. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.
Hinweis: Aufgeführt sind ausschließlich Heimspiele und 
Turniere, die im November 2026 auf den Sportanlagen 
in	Hausen	im	Wiesental	stattfinden.	Änderungen	der	An-
stoßzeiten bleiben vorbehalten.

Sozialverband VdK

Der Ortsverband informiert:
VdK-Erklärvideo:  
Wie bekomme ich eine Erwerbsminderungsrente?
Arthrose, schwere Rückenleiden oder auch eine Angststö-
rung: Das sind nur einige wenige Beispiele von Krankheiten, 
die es unmöglich machen können, den bisherigen Beruf 
auszuüben. Folgt eine Krankmeldung der nächsten, hoffen 
die Betroffenen natürlich auf eine Erwerbsminderungsren-
te. Doch die Hürden sind hoch – denn entscheidend ist nicht 
allein, dass die bisherige Arbeit nicht mehr möglich ist.

Erwerbminderungsrente: Unter welchen Voraussetzungen 
bekommen wir sie, worauf müssen wir bei der Antragstel-
lung achten und was können wir tun, wenn das Ergebnis 
der Antragstellung nicht unseren Vorstellungen entspricht? 
VdK-Geschäftsführer und Jurist Ronny Hübsch erklärt 
das komplexe Thema, gibt erste Einblicke und konkrete 
Hilfestellungen bei dieser Rechtsfrage. Unabhängig, kom-
petent,	 gut	 verständlich.	 Hier	 finden	 Sie	 das	 Erklärvideo	
aus der Reihe „VdK Rat und Tat“: https://bw.vdk.de/video/ 
voraussetzungen-erwerbsminderungsrente/
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Hebelmusik Hausen 1855 e. V.

Die Geschichte der Filmmusik: 
Eine musikalische Zeitreise
Die Hebelmusik Hausen lädt am Sonntag, 8. No-
vember 2026, um 17 Uhr zum diesjährigen Konzert 
in die Festhalle Hausen im Wiesental ein.
Freuen Sie sich auf eine musikalische Reise durch 
mehr als 100 Jahre Filmgeschichte mit legendären 
Soundtracks aus Star Wars, Gladiator, Das Boot, 
Inception und vielen weiteren Filmklassikern. Werke 
berühmter Komponisten wie Hans Zimmer, John Wil-
liams und Ennio Mor-
ricone machen den 
Abend zu einem Er-
lebnis für Musiklieb-
haber und Filmfans. 
Spannende Einblicke 
in die Entwicklung der 
Filmmusik und eine 
besondere Überra-
schung runden das 
Programm ab.

Eintritt frei! Wir freu-
en uns auf Ihren Be-
such.

RG Hausen-Zell 1971 e.V. 

Nächster Heimkampftag 
der RG Hausen-Zell in Hausen
Am	Sonntag	den	01.11.2026	um	17	Uhr	fi	ndet	in	der	Fest-
halle Hausen der nächste Heimkampftag der RG Hau-
sen-Zell gegen den S.A. Gries statt. .

Wir freuen uns auch in Hausen wieder einen Kampftag 
ausrichten zu können und hoffen auf einen spannenden 
Heimkampftag, verletzungsfreie Kämpfe und eine voll-
besetzte Hausener Halle. 

Ihre RG Hausen-Zell.

Schwarzwaldverein Hausen

Von Karsau zum Schloss Beuggen:
Wann: Sonntag, den 08.11.2026

Abfahrt: 9:30 Uhr mit Pkw am Rathaus

Wanderzeit:      ca. 2½ Std. bei +/- 120 m und 10,7 km

Wanderführer: Ulrich Wagner, Tel. 67 26 23

ACHTUNG: Anmeldung erwünscht bis Samstag, 
den 07.11.26 !!

Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen

Spruch für den 1. November 2026,
22. Sonntag nach Trinitatis

„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“
— Psalm 130, 4

Warten kann manchmal ganz schön anstrengend und 
kraftraubend sein. Nicht umsonst heißt es in Jesaja: Die 
auf den HERRN harren, kriegen neue Kraft, dass sie auf-
fahren mit Flügeln wie Adler, dass sie laufen und nicht 
matt werden, dass sie wandeln und nicht müde werden. 
(Jesaja 40,31)

Aber warum raubt uns das Warten so viel Kraft? Wenn ich 
warte, dann kann ich nicht stillsitzen, und das nicht nur im 
wörtlichen Sinne. Wenn ich auf etwas warte, dann kreisen 
meine Gedanken um diese eine Sache: Wie oft haben wir 
alle	schon	schlafl	ose	Nächte	vor	dem	Geburtstag	damit	
verbracht uns die schönsten Geschenke vorzustellen? 
Das Kraftraubende ist nicht das Warten an sich, sondern 
vielmehr das, was wir während des Wartens machen. 
Und Gedanken und Sorgen machen wir uns alle.
Und wenn wir in die Bibel schauen? Die Menschen dort 
warten auch, und sie warten viel. Man denke nur einmal 
an Jona, der im Schatten vor Ninive darauf wartet, dass 
Gott endlich die verdiente Strafe über die Stadt bringt. 
Und Gott? Gott ist nicht nur am Ende des Wartens, Gott 
ist mittendrin. Während Jona wartet, verändert Gott die 
Herzen der Menschen. Und während die Jünger nach der 
Kreuzigung kraftlos dem Ende entgegensehen, ist Gott 
am Werk, um uns allen die Erlösung zu bringen. Gott ist 
am Werk, selbst wenn wir warten. An dieser Hoffnung 
können wir festhalten und mit dieser Hoffnung schenkt 
Gott uns im Warten neue Kraft. Denn das, was uns am 
Ende des Wartens erwartet, das liegt in Gottes Hand, 
ganz gleich, wie viele Gedanken und Sorgen wir uns 
davor gemacht haben. Und mit dieser Hoffnung kön-
nen wir unseren Alltag bestreiten, immer in dem Wissen, 
selbst wenn wir warten, Gott ist immer am Werk.

Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihr Tim Weng

Gottesdienste
1.11. 10.00 Prälat Marc 

Witzenbacher
Ev. Kirche Hausen

8.11. 18.00 Taizé-Gebet Ev. Kirche Hausen

15.11. 10.00 mit Kirchenband
Bärbel Wassmer

Ev. Kirche Hausen

Gruppen und Kreise
Montag, 02.11., 10 Uhr Krabbelgruppe
Dienstag, 03.11., 19 Uhr Singkreis
Mittwoch, 04.11., 9:45 Uhr Bibelkreis
Mittwoch, 04.11., 19 Uhr KNEIPEN.moment im Café Läubin
Donnerstag, 05.11., 15:30 Uhr Andacht im Haus an der 
Wiese mit Frau Reis und Frau Metzger
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Konzert mit „Resonance of life“
Samstag, 8.11., 18 Uhr in der ev. Stadtkirche Schopfheim 
Jubiläumskonzert Pop- & Gospelchors Resonance of 
life, Leitung Christoph Bogon. Vorverkauf ab sofort, in 
der Regio-Buchhandlung Schopfheim (Hauptstr. 58)
  

Kurzfristige Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: eki-hausen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr
 
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17 A, 
07622/2548, hausen@kbz.ekiba.de
 
Diakonin Rebekka Tetzlaff, 
0162/456 9616, rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de
 
Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

 
Fr, 30.10.2026 

17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz

19:00 Hausen Pfarrheim Probe Kirchenchor 
Hausen 

Sa, 31.10.2026 

18:30 Höllstein St. Maria Hl. Messe zum Sonntag 
Pfarrer Michael Latzel 

So, 01.11.2026 

10:00 Hausen St. Josef Hl. Messe / Allerheiligen
mit anschließendem 
Gräberbesuch 
Pfarrer Michael Latzel, 
Uwe Degenhardt 

17:00 Schopfheim St. 
Bernhard 

Hl. Messe in italienischer 
Sprache 
Padre Sergio Rotasperti 

Mo, 02.11.2026 

18:30 Höllstein St. Maria Hl. Messe / Allerseelen
mit Totengedenken für die 
Verstorbenen der Seel-
sorgeeinheit; mitgestaltet 
vom Kirchenchor St. Maria 
Pfarrer Michael Latzel 

Di, 03.11.2026 

17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz

19:15 Höllstein 
Pfarrhaus 
Sitzungszimmer 

Treffen des Vor-Ort 
Teams Höllstein
Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Mi, 04.11.2026 

17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz

Do, 05.11.2026 

17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz

20:00 Schopfheim 
Gemeindehaus, 
Zimmer Hildegard 

Treffen des Teams Sankt 
Bernhard 
Interessierte sind herzlich 
willkommen!

Fr, 06.11.2026 

17:30 Hausen St. Josef Rosenkranz

19:00 Hausen Pfarrheim Probe Kirchenchor 
Hausen 

 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schulstraße 6 – 
79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de und www.kath-w3.de
Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter geschlossen. Sie 
können ihr Anliegen per E-Mail senden oder per E-Mail 
einen individuellen Termin vereinbaren oder die Öff-
nungszeiten der Pfarrbüros in Schopfheim und Höllstein 
nutzen. 

Für Sie notiert

Brustkrebs durch Vorsorgeangebote 
frühzeitig erkennen 
Anlässlich des Aktionsmonats „Pinktober“ macht die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) auf Angebote zur Vorsorge und Früherken-
nung sowie zur Behandlung von Brustkrebs aufmerksam.

Jährlich erkranken in Deutschland laut Robert-Koch-Insti-
tut 75.000 Frauen an Brustkrebs. Dabei steigt das Risiko mit 
zunehmendem Alter. Der Aktionsmonat „Pinktober“ steht 
weltweit im Zeichen der Sensibilisierung für die Früherken-
nung, Vorsorge und der Behandlung von Brustkrebs. 

Alle zwei Jahre haben Frauen zwischen 50 und 75 Jahren 
Anspruch auf ein Mammographie-Screening. Für Versi-
cherte übernimmt die Landwirtschaftliche Krankenkas-
se (LKK) die Kosten. Darüber hinaus können Frauen ab 
dem 30. Lebensjahr jährlich eine ärztliche Untersuchung 
der Brust und der Lymphknoten sowie eine Anleitung 
zur Selbstuntersuchung wahrnehmen. Weitere Informa-
tionen zu Vorsorgeangeboten bietet die SVLFG online 
unter www.svlfg.de/vorsorge. 

Neben diesen Angeboten der Regelversorgung gibt es 
spezielle Versorgungsangebote für Frauen mit einem er-
höhten familiären Risiko für Brust- und Eierstockkrebs. 
Auch LKK-Versicherte können bei entsprechender fa-
miliärer Vorbelastung Anspruch auf eine spezialisierte 
Diagnostik und Früherkennung haben. Eine genetische 
Untersuchung und die anschließende Beratung können 
dabei helfen, individuell passende Möglichkeiten der 
Früherkennung und Vorsorge zu bestimmen. Wird eine 
erbliche Genveränderung nachgewiesen, kann auch eine 
genetische Beratung für weitere Familienangehörige 
sinnvoll sein. Weitere Informationen stehen unter 
www.svlfg.de/frauengesundheit.
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Neben der medizinischen Behandlung können Selbst-
hilfegruppen Betroffene, aber auch Angehörige unter-
stützen. Die Hilfsangebote reichen von gemeinsamen 
Gruppengesprächen über persönliche Treffen bis hin zu 
digitalen Formaten. Die Selbsthilfekontaktstelle im je-
weiligen Landkreis kann dabei beraten und unterstützen, 
eine	geeignete	Anlaufstelle	zu	finden.

Neben der regelmäßigen Krebsvorsorge sind eine ge-
sunde Ernährung, Nikotinverzicht und regelmäßige Be-
wegung wichtig sowie wenig Alkohol zu konsumieren. 
Ein gesunder Lebensstil kann Krebs vorbeugen. Dazu 
bieten zwei Bonusprogramme der LKK einen Anreiz: 
Für gesundheitsbewusstes Verhalten bekommen jene 
eine Geldprämie, die regelmäßig Leistungen zur Pri-
märprävention über qualitätsgesicherte Präventions-
kurse	 in	 Anspruch	 nehmen.	 Bei	 der	 Bonifizierung	 von	
Einzelmaßnahmen wird eine Geldprämie gewährt, wenn 
Gesundheitsuntersuchungen, Untersuchungen zur Frü-
herkennung von Krankheiten, Schutzimpfungen sowie 
Kinderuntersuchungen in Anspruch genommen werden. 
Informationen hierzu liefert die Internetseite www.svlfg.
de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk.

Zwei Gitarren, zwei Geschichten / 
07.11.2026 / 19:00 Uhr / "Kleiner Saal", 
Stadthalle Wehr
Zwei außergewöhnliche Gitarristen, beide in Sizilien ver-
wurzelt, gestalten diesen Abend mit eigenen Solopro-
grammen und besonderen musikalischen Begegnungen. 
Gaetano Siino, seit vielen Jahren in Wehr zuhause, präsen-
tiert Alchimie II: Musik verwandelt sich wie in einem alche-
mistischen Prozess, Stile und Klangfarben verschmelzen 
zu einem farbenreichen Kaleidoskop, das trotz Experi-
mentierfreude stets eine klare melodische Linie bewahrt. 
Francesco Buzzurro, einer der vielseitigsten Gitarristen 
Italiens, bringt seine unverwechselbare Handschrift ein. 
Er verbindet klassisches Fundament, Jazzvirtuosität und 
eine Solospielweise, die wie ein ganzes Ensemble wirkt. 
Seine Konzerte überschreiten Grenzen und überraschen 
mit persönlichen Arrangements. Ein Abend voller Virtuo-
sität, Kreativität und sizilianischer Energie.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Plätze für Samstag, den 7. Novem-
ber 2026 um 19:00 Uhr im „Kleinen Saal“ der Stadthalle 
in Wehr! Einlass ab 18:30 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf in 
der Tourist-Info Wehr, telefonisch unter 07762/808-601, on-
line im reservix-Ticketshop, an allen reservix-Vorverkaufs-
stellen und an der Abendkasse zu erwerben.

Alle Konzerte im Rahmen des Festivals Akkorde am Hochr-
hein	finden	Sie	auch	auf	der	Website	des	Netzwerkes.

Sarah Hagmann lernt Integrationsarbeit 
an der Montfort-Realschule kennen 
Die grüne Landtagsabgeordnete Sarah Hagmann be-
suchte kürzlich die Montfort-Realschule (MORZ) in Zell 
im Wiesental. Im Gespräch mit der kommissarischen 
Schulleiterin Renate Metzler, Lehrerin Kathrin Stutz, 
Bürgermeisterin	 Marion	 Isele	 sowie	 Regina	 Höfler	 und	
Norbert Asal, vom Schulamt lernte sie dabei unter an-
derem die engagierte Arbeit in der sogenannten Vor-
bereitungsklasse (VKL) der Schule kennen. Dank dieser 

Arbeit können viele Kinder und Jugendliche, die mit ihren 
Familien neu in die Region gezogen sind und noch kein 
Deutsch sprechen, einen guten schulischen Weg gehen. 

Die erste Vorbereitungsklasse an der MORZ startete im 
Jahr 2015 vor dem Hintergrund des syrischen Bürger-
kriegs, als viele Menschen vor diesem nach Deutsch-
land	flohen.	Für	die	Schule	war	dies	damals	ein	Sprung	
ins kalte Wasser, denn die entsprechenden Regelungen 
des Kultusministeriums, die unter anderem die Stunden-
tafeln für diese Form der Klasse betrafen, kamen erst ein 
Jahr später. Doch damit konnte Pionierarbeit geleistet 
werden und es konnte aufgezeigt werden, wie Kinder und 
Jugendliche mit nichtdeutscher Herkunftssprache und 
geringen Deutschkenntnissen beschult werden können.

Das Besondere und zugleich Herausfordernde an der 
VKL ist, dass sie jahrgangübergreifend ist und die Bio-
grafien	der	Kinder	–	nicht	nur	in	Bezug	auf	Bildung	–	sehr	
unterschiedlich sind. Nicht unerwähnt darf bleiben, dass 
es auch immer wieder Kinder von Zugewanderten gibt, 
die allein durch den fehlenden Bildungsweg in ihren Her-
kunftsländern fast unmöglich eine Bildungsperspektive 
in einem deutschen Bildungssystem entwickeln können. 
Diese Kinder in den schulischen Alltag und in die Gesell-
schaft zu integrieren, bleibt eine der großen Herausfor-
derungen für alle Beteiligten. Kathrin Stutz, langjährige 
Lehrerin in der VKL an der MORZ, beschreibt, was das 
im Schulalltag ganz konkret bedeutet: In der VKL lernen 
Kinder und Jugendliche verschiedenen Alters und mit 
unterschiedlichen Alphabetisierungsgraden zusammen. 
Sie kommen aktuell aus rund zehn Nationen, unter an-
derem aus der Ukraine, Indien, Griechenland, Kolumbien 
oder Pakistan. Rund die Hälfte ist mit ihrer Familie vor 
einer	 geopolitischen	 Krise	 geflohen	 und	 trägt	 bedingt	
durch die Fluchterfahrung teilweise auch seelisch einen 
schweren Rucksack. Die andere Hälfte sind Kinder, deren 
Eltern für die Arbeit in einem Unternehmen in die Region 
gekommen sind. Die vorbildliche Arbeit an der MORZ in 
Zell lohnt sich: Viele Kinder wechseln in eine Regelklas-
se. Dies wird alle halbe Jahre geprüft. Viele meistern 
dank dieses Einstieges dann auch gute Haupt- und Re-
alschulabschlüsse oder machen das Abitur. Andere Ju-
gendliche	wechseln	direkt	an	eine	berufliche	Schule.	Hier	
werden die Übergänge durch die gute Vernetzung in der 
Raumschaft intensiv begleitet. 

Die Sprachbildung hat in Baden-Württemberg in den ver-
gangenen Jahren an Stellenwert gewonnen - angefangen 
bei der Sprachförderung in der frühkindlichen Bildung. Die 
Schulreform des vergangenen Jahres legte in der Grund-
schule einen stärkeren Fokus auf Sprache und auch in den 
weiterführenden, allgemeinbildenden Schulen wurde die 
durchgängige Sprachbildung gestärkt. Eine neue Ver-
ordnung ermöglicht es, die Sprachbildung in allen Jahr-
gangstufen besser aufeinander abzustimmen, Übergän-
ge zu schärfen und Lücken zu schließen. Sarah Hagmann, 
MdL, sagt: „Sprache ist die Grundlage für Teilhabe. Nur 
wer Sprache beherrscht, kann sich mitteilen, seine Inter-
essen vertreten, aktiv am Unterricht teilnehmen, Freund-
schaften schließen und später im Berufsleben bestehen. 
Vorbereitungsklassen und Sprachkonzepte, wie sie hier 
in Zell umgesetzt werden, schaffen echte Zugänge zu Bil-
dung und zu unserer Gesellschaft. Dies ist ein wichtiger 
Baustein der Chancengerechtigkeit und hierfür danke ich 
allen beteiligten Lehrerinnen und Lehrern.“
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Wir gestalten Zukunft.
Unabhängige Energie- und  
Klimaschutzberatung.

Veranstaltungshinweis
Lörrach, 22.10.2026 
Online-Vortrag zur Wirtschaftlichkeit  
von Photovoltaik-Anlagen
Am Dienstag, 05.11.2026 informiert die Energieagentur 
Südwest ab 19 Uhr im Online-Vortrag „Mit der Sonne 
rechnen - Wirtschaftlichkeit einer PV-Anlage“ über die 
notwendigen Komponenten für Photovoltaik (PV)-An-
lagen und deren Dimensionierungsmöglichkeiten. Ni-
cole Römer, PV-Beraterin der Energieagentur Südwest 
und der Verbraucherzentrale, erläutert die Kosten einer 
PV-Anlage, Vergütungsmöglichkeiten und die Wirt-
schaftlichkeit der Anlagen. Nach dem ca. 45-minütigen 
Vortrag beantwortet sie die individuellen Fragen der 
Teilnehmenden und informiert über weiterführende und 
unabhängige Beratungsangebote in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale, die durch das Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie gefördert werden.

Die Termine der kostenlosen 
Online-Reihe „Dein Zuhause kann mehr“:
05.11.26, 19 Uhr: Mit der Sonne rechnen - Wirtschaft-
lichkeit einer Photovoltaik (PV)-Anlage
10.12.26, 19 Uhr: Die Sonne im Haus verteilen - mehr 
Unabhängigkeit durch eine PV-Anlage
19.01.27, 19 Uhr: Alte PV-Anlage, neuer Plan - Was 
tun mit ü20-PV-Anlagen?
Anmeldung:
www.eveeno.com/187147089, mehr Infos:
www.energieagentur-suedwest.de/dein-zuhause-
kann-mehr, Themenwünsche für weitere Vorträge:
mail@energieagentur-suedwest.de

Alltagsgestaltung mit  
demenziell erkrankten Menschen
Ein Angebot für pflegende Angehörige  
und interessierte Menschen.
Samstag 07.11. und Samstag 14.11.2026
jeweils 9 – 17 Uhr im Seniorenzentrum Mühlehof in Steinen.
Das Seminar vermittelt Grundlagen, um Menschen 
mit einer Demenz besser zu verstehen. Vermittelt wird 
Handwerkszeug für eine Betreuung, die Gewohntem und 
Vertrautem in den Aufgaben des Alltags Raum gibt. Es 
wird geübt, Brücken zu bauen, wenn im Tun oder in Ge-
sprächen Lücken entstehen. Es geht auch um das Entwi-
ckeln von Lösungen, wenn Situationen in der Betreuung 
zu Herausforderungen werden. 
Referentin: Frau Elfriede Marino. Sie ist Fachkraft für Ge-
rontopsychiatrie.
Die	Kurskosten	übernimmt	die	AOK-Pflegekasse	–	un-
abhängig von Ihrer Kasse. (Voraussetzung: Teilnahme an 
beiden Tagen).
Nähere Informationen und Anmeldung bei Annette 
Dahlmann, Leitung Nachbarschaftshilfe: Telefon 07627 
9200-704; Mail nbh@muehlehof.de.

Schüler aus Lateinamerika  
suchen nette Gastfamilien!
Im Rahmen eines internationalen Gastschülerpro-
gramms mit Partnerschulen aus Brasilien und Mexiko 
sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa herzliche 
Gastfamilien in Deutschland, die bereit sind, einen Ju-
gendlichen für einige Wochen als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen.
Die Aufnahme eines Gastschülers bietet Familien eine 
besondere Gelegenheit: Sie lernen eine neue Kultur ken-
nen, erweitern ihren Horizont und erleben ihren Alltag aus 
einer ganz neuen Perspektive – ohne selbst verreisen zu 
müssen. Ein Gegenbesuch im Heimatland des Gastes ist 
auf Wunsch ebenfalls möglich.
 
Brasilien: 10.01.2027 – 25.02.2027 (14 – 16 Jahre alt) 
Mexiko/Guadalajara 23.03.2027 – 10.06.2027 (14 – 16 
Jahre alt)

  
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasi-
ums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie	für	den	Gastschüler	verpflichtend.	Die	Schü-
ler sprechen Deutsch als Fremdsprache. Für weitere In-
formationen senden Sie uns einfach eine kurze Anfrage 
per E-Mail oder rufen Sie uns an.
 
Unsere Kontaktdaten:
DJO-Deutsche Jugend in Europa,
Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart
Tel.: 0711-658 653 3,
Email: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de
 
Kurze Fassung zur Veröffentlichung
Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht deutsch-
landweit nette Gastfamilien für Jugendliche (13 –16 
Jahre): Brasilien: 10.01.2027 – 25.02.2027 und Mexiko/
Guadalajara 23.03.2027 – 10.06.2027.  14 – 16 Jahre alt
Ein Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533,  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de



Gerne sind wir für Sie da: anzeigen@primo-stockach.de oder telefonisch unter 07771931711.
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

ANZEIGE
KURZ SELBER
GESTALTEN?
Jetzt auch Ihre gewerblichen Anzeigen

24/7 selber gestalten und buchen. 
Einfach direkt online und ohne Vorwissen 

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

kalkulator.primo-stockach.de

neu!



Schöner wohnen in Hausen
•  Schickes Einfamilienhaus in gehobener Ausstattung 

(Bj. 2017), 5 Zimmer, ca. 137 m² Wfl., EBK, komplett 
unterkellert, Garage, EA: B 21 kWh (m² a); tolles  
Grundstück von 428 m² mit kl. Bachlauf. KP 626.000,- €

•  Sie träumen vom eigenen Häuschen...wunderschöne 
Bauplätze, voll erschlossen, sofort bebaubar ab  
369 m² - 639 m² groß

kontakt@immobilien-ruemmele.de

WEHR • JAHNSTRASSE 4 • TEL. 07762 / 1747

Doppelhaushälfte in Zell im Wiesental  
zu verkaufen

Wohnfläche 95 m², Grundstück 480 m², mit Balkon, Garage 
und Stellplatz, Preis auf Anfrage.
Telefon: 07625 / 79 60

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG www.myeblaettle.de

ist Blättle!
Wo du bist,

ist Blättle!
Couch. Kaffee. 

Gemeinde-News.
Einfacher geht’s nicht.

S I L B E N R Ä T S E L
Aus den Silben ame - auf - balt - be - bin -
blau - bre - chen - de - der - eu - fo - ge - ge -
ger - heim - hen - ka - ka - kel - klet - ko - la -
la - la - le - le - ler - lich - loe - lyp - ma - ma -
mit - na - ne - nenz - nisch - per - peut - pfad -
phe - prag - pro - ra - recht - rei - ri - rin - ro -
schich - so - spuk - sung - tau - te - te - tein -
tel - ter - ter - ter - the - tief - tisch - tus - un -
ung - weg - wei - wel - wen - wes - wicht -
zahn - zei - zeich - zie - zu
sind 22 Wörter zu bilden, deren fünfte und neunte 
Buchstaben, jeweilsvon unten nach oben gelesen, eine 
Bauernweisheitergeben.

1. Geschicklichkeitsparcours

2. Weissagung

3. Tadel

4. behandelnder Arzt

5. handlungsbezogen

6. fernmündlich

7. Staaten südlich der USA

8. deutscher Politiker, † 2016 (Guido)

9. Aufbewahrungsort

10. Abenteuer

11. Pionier, Vordenker

12. Gespensterstory

13. schaurig, gruselig

14. ein Farbton

15. volkstümliche Sportart

16. Wiesenpfl anze

17. Grafi kerin

18. mit Gewalt öffnen

19. Boxgewichtsklasse

20. Spezialfahrzeug

21. australischer Gummibaum

22. Fortdauer20. Gemüsepfl anze
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PRIMO-RÄTSELSPASS

ame - auf - balt - be - bin -ame - auf - balt - be - bin -ame - auf - balt - be - bin -

Lösung:1. Kletterpfad, 2. Prophezeiung, 3. Zurechtweisung, 4. Therapeut, 
5. pragmatisch, 6. telefonisch, 7. Lateinamerika, 8. Westerwelle, 
9. Lagerkeller, 10. Robinsonade, 11. Wegbereiter, 12. Spukgeschichte, 
13. unheimlich, 14. Kobaltblau, 15. Tauziehen, 16. Loewenzahn, 17. Zeichnerin, 
18. aufbrechen, 19. Mittelgewicht, 20. Tiefl ader, 21. Eukalyptus, 22. Permanenz 
– „Allerheiligenreif macht zur Weihnacht alles steif.“



Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt

Lieber Tizian Kunz,
als Kammerbester gratulieren wir Dir von ganzem Herzen.
Mit diesem Erfolg hast Du bewiesen, dass Du Dein Hand-

werk nicht nur gelernt, sondern auch verstanden hast.

Vom Aufriss bis zum fertigen Abbund zeigst Du echtes 
Holzgespür und handwerkliche Exzellenz.

Trag die Kluft weiterhin mit Stolz und bewahre Dir die 
Leidenschaft für Holz und Tradition.

Für Deinen weiteren Weg auf dem Dach und im Leben 
wünschen wir Dir allzeit gutes Gelingen,
unfallfreies Schaffen und ein kräftiges:

Zimmerer, hoch!

Zimmerei/ Holzbau
Erich Greiner


